
TearFund ist eine christliche Entwicklungs- und Nothilfeorganisation. Zusammen mit lokalen, 
christlichen Partnerorganisationen in Ländern des Südens hilft TearFund Menschen in Not - 
unabhängig von deren ethnischen Zugehörigkeit, Religion oder Konfession.  

Wir kümmern uns um  
schleichende Katastrophen. 
Helfen Sie mit. 
Werden Sie Projektpate.

Als Projekt-Pate sind Sie am Puls. Sie hören von bewegenden Schick-
salen. Sie erleben mit, wie sich die Situation von Familien in Ländern des 
Südens nachhaltig verändert. Ihre Hilfe kommt an!
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Hinsehen. 
Handeln.

Ohne Wasser
keine 
Zukunft
In Uganda stirbt jedes 15. Kind vor seinem 5. Geburtstag.  
Viele dieser Kinder würden überleben, wenn ihre Familien 
sauberes Trinkwasser zur Verfügung hätten. Deshalb finanziert 
TearFund in Uganda unter anderem den Bau von kommunalen 
Wasserversorgungen und Regenwassertanks. Denn sauberes 
Trinkwasser ist eine Investition, die das Leben der begünstigten 
Menschen nachhaltig verändert.

Sie können handeln. Mit einer Projekt-Patenschaft von 
TearFund helfen Sie mit, die Zukunftschancen von ganzen 
Familien zu verändern – zum Beispiel durch Zugang zu 
sauberem Trinkwasser.

Hinsehen. 
Handeln.

Helfen Sie helfen: 
Werden Sie Projektpate

Walter Donzé, Nationalrat

«Als Projekt-Pate begegne ich 
benachteiligten Menschen auf 
Augenhöhe. Mein Beitrag wird 
nicht ausgegeben, sondern 
investiert. Ich engagiere mich 
für TearFund Schweiz, weil 
ihre Projekte die Sicherheit 
und Würde von benachteiligten 
Menschen anstreben.» 

Auch schleichende 
Katastrophen 
sind schlimm. 
Helfen Sie mit. 
Werden Sie Projektpate.

TearFund Schweiz
Josefstrasse 34

8005 Zürich



«Jetzt kann ich jeden Tag zur Schule.»

 

Anmeldung ist auch direkt über www.tearfund.ch möglich.

Name	 Vorname

Adresse

PLZ, Ort

Tel. P	 Mobile

E-Mail			   Jahrgang

ich will Leben verändernJa,
Ich werde Projektpate für das Wasser- und Hygieneprojekt der Kirche 
von Uganda. Dadurch unterstütze ich Menschen wie Stidia und ihre 
Familie. Denn am Wasser führt kein Weg vorbei.

Mein Beitrag: CHF   monatlich (mind. CHF 30.–)

Ich interessiere mich für andere Themen. 
Bitte senden Sie mir Informationen zu folgenden 
Projekt-Patenschaften:

	Wo am nötigsten

 	Hoffnung trotz HIV/Aids in Malawi

 	Stipendien für Waisenkinder und andere 
gefährdete Kinder in Sambia

 	Stärkung von Familien in abgelegenen 
Regionen Perus

	Bildung für Kinder und Erwachsene im Sudan

	Ich möchte einmalig fürs Wasser- und 
Hygieneprojekt in Uganda spenden.

Weitere Informationen zu den Projekten von 
TearFund finden Sie unter www.tearfund.ch 

Sollten die Kosten Ihres Projektes gedeckt sein, kann 
ein Teil Ihrer Hilfe zur Finanzierung von kleineren 
Projekten im selben Land verwendet werden.

Als Projektpate beteiligen Sie sich 
an einer nachhaltigen Veränderung 
und unterstützen dadurch Familien 
wie jene von Stidia.

Der Zugang zu sauberem Trink-
wasser, sanitären Einrichtungen 
und Gesundheitspflege wird durch 
das Wasser- und Hygieneprojekt in 
Uganda nachhaltig verbessert. 

Eine kommunale Wasserversor-
gung kostet rund 25 Franken pro 
begünstigte Person. 

70 Franken sind nötig, um eine 
kleine Regenwassertonne zu finan-
zieren, die 420 Liter Fassungsver-
mögen hat. 

Die Veränderung, die dadurch 
bewirkt wird, ist unbezahlbar und 
nachhaltig!

Je nach örtlicher Gegebenheit bauen 
Experten in Zusammenarbeit mit 
der lokalen Bevölkerung eine kom-
munale Wasserversorgung für meh-
rere Dörfer. Ist dies nicht möglich, 
erstellen einzelne Familien Tanks 
zum Sammeln von Regenwasser. 
Stidias Mutter wurde für diese Tä-
tigkeit ausgebildet. Nun füllt Stidia 
ihren Kanister direkt hinter dem 
Haus. Stidia ist begeistert: «Jetzt 
kann ich auch meinen Nachbarn 
Wasser geben, solange diese noch 
keinen eigenen Tank haben.» 

Stidia besucht die Schule jetzt  
regelmässig. Sie ist gesund,  
es geht ihr gut.

Die lokale TearFund-Partnerorganisation 
ermöglicht Menschen wie Stidia den 
Zugang zu sauberem Trinkwasser und 
sanitären Einrichtungen. 

Stidia ist 13 Jahre alt. Sie lebt mit ihrer Familie in einer gebirgigen Region im 
Südwesten von Uganda. In dieser Gegend verbringen die meisten Frauen und 
Kinder täglich mehrere Stunden mit der Beschaffung von Wasser.

Bis vor kurzem war das auch die Auf-
gabe von Stidia. Zweimal pro Tag stieg 
sie mit ihren Freundinnen den steilen, 
rutschigen Weg hinunter zur Quelle und 
schleppte 20 Liter Wasser wieder hinauf. 
Stidia graute vor dieser Pflicht, denn ab-
gesehen von der Anstrengung wurde sie 
unterwegs von älteren Jungen belästigt 
und geschlagen. Sie kam jeweils zu spät 
zur Schule und verpasste viel Stoff.

In Uganda geht es leider vielen 
Kindern wie Stidia. Sie können sich 
wegen ihrer Pflicht, das Wasser für die 
Familie zu beschaffen, nicht auf ihre 
Ausbildung konzentrieren.  
Das ist verheerend, da Bildung ein 
Schlüssel aus der Armut ist. Stidia kann jetzt zuversichtlich in die Zukunft blicken.  

Wann können das wohl ihre Freundinnen?


